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Pressemitteilung 

                                  Köln, den 7. Juni 2024 

    

Einkommen von Fach- und Führungskräften in Chemie  
und Pharma: Fixeinkommen gestiegen, Boni gesunken 

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Gesamteinkommen bei den außertariflichen und 
leitenden Angestellten in der chemisch-pharmazeutischen Industrie 2023 um 0,9 
Prozent gestiegen. Zu diesem Ergebnis kommt die aktuelle VAA-
Einkommensumfrage.  
 
Insgesamt betrug das Median-Gesamteinkommen im Bereich des Akademiker-
Manteltarifvertrages rund 143.000 Euro. Deutlich rückläufig waren dabei die variablen 
Bezüge, die im Durchschnitt um rund 17 Prozent zurückgingen. Die Fixeinkommen 
stiegen 2023 hingegen um 3,6 Prozent.  
 
„Der deutliche Rückgang der Boni spiegelt die andauernden konjunkturellen Probleme 
der deutschen Chemiebranche deutlich wider“, so Dr. Birgit Schwab, 1. Vorsitzende des 
VAA und betreuendes Vorstandsmitglied der VAA-Kommission Einkommen. „Im Jahr 
2022 ist die Chemieproduktion in Deutschland um zehn Prozent zurückgegangen. 
Unsere aktuelle Umfrage bildet die Einkommensentwicklung des Jahres 2023 ab – und 
die Bonuszahlungen beruhen in aller Regel auf den Unternehmensergebnissen des 
Vorjahres.“ Mit Blick auf die auch 2023 deutlich geschrumpfte Chemieproduktion geht die 
VAA-Vorsitzende nicht von einem kurzfristigen Wiederanstieg der Bonuszahlungen aus.  
 
Die VAA-Einkommensumfrage ermöglicht durch die Längsschnittbetrachtung einen 
Überblick über die Gehaltsentwicklungen in der Branche. Bei der Betrachtung der 
Einkommensentwicklung nach unterschiedlichen Unternehmensgrößen zeigen sich 
dabei in diesem Jahr gegenläufige Entwicklungen. Während in großen Unternehmen mit 
mehr als 10.000 Beschäftigten das Gesamteinkommen insgesamt um 1,1 Prozent sank, 
stiegen die Gesamtbezüge in kleinen Unternehmen mit weniger als 1.000 Beschäftigten 
mit 3,6 Prozent deutlich an. In mittleren Unternehmen mit mehr als 1.000 und weniger als 
10.000 Beschäftigten lag der Einkommenszuwachs bei 1,7 Prozent.  
 
„Die Ursache für die unterschiedliche Gesamteinkommensentwicklung liegt in den 
variablen Bezügen“, erläutert der Vorsitzende der VAA-Kommission Einkommen Dr. 
Hans-Dieter Gerriets von der VAA-Werksgruppe Lanxess. „Denn in den kleinen und 
mittleren Unternehmen sind die Boni deutlich weniger stark gesunken als in den 
Großunternehmen, sodass die Steigerung beim Fixeinkommen diesen Effekt dort 
überwiegt.“ Die variablen Bezüge in Unternehmen mit mehr als 10.000 Beschäftigten 
gingen 2023 um rund 22 Prozent zurück.  
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Zur Entwicklung des Gesamteinkommens tragen neben Fixgehalt und Bonus auch die 
sonstigen Gehaltsbestandteile bei, zu denen etwa geldwerte Vorteile aus Dienstwagen, 
Erlösen aus Aktienoptionen und Sonderzahlungen gehören. Diese sonstigen 
Gehaltsbestandteile stiegen im Jahr 2023 um rund 13 Prozent.  
 
Beantwortet haben die VAA-Einkommensumfrage fast 4.200 Personen aus zahlreichen 
Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie. Damit gibt die Gehaltsstudie 
des VAA einen einzigartigen Überblick über die Chemie- und Pharmabranche in 
Deutschland. Ein wissenschaftlich kompetentes und statistisch robustes Fundament 
erhält die Untersuchung durch die gemeinsame Durchführung mit der Gesellschaft 
Deutscher Chemiker (GDCh) und der RWTH Aachen. 
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